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Seit Jahren gibt es in Basel den Alleenplan worin aufgezeichnet ist, wo neue Baumalleen 
gepflanzt werden können. Sicher ist es sinnvoll, dass viele Vorhaben koordiniert und in 
Zusammenhang mit anderen Bauvorhaben realisiert werden. Bei zahlreichen Projekten ist aber 
in den nächsten Jahren keine gemeinsame Ausführung mit Strassenbauvorhaben in Sicht. Zieht 
man Bilanz über die Umsetzung, zeigt sich, dass wenig Projekte realisiert wurden. 

Beim Baudepartement, Stadtgärtnerei, sind im jährlichen Budget 0,5 Mio Franken für die 
Realisierung des Alleenplans eingesetzt. Die Staatsrechnungen der letzten Jahre zeigte aber, 
dass dieser Betrag nicht ausgeschöpft wurde, obwohl ausführungsreife Projekte vorhanden 
sind. 

Die Unterzeichneten bitten deshalb den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten, 

- ob dem Alleenplan in der politischen Umsetzung wieder mehr Gewicht zugemessen werden 
kann. 

- welche ausführungsreife Projekte in den nächsten Jahren realisiert werden können 

- welche Umstände eine möglichst rasche Umsetzung von ausführungsreifen Projekten 
verhindern 

- ob ab 2007 im Budget eine höhere Investitionsrate eingesetzt werden kann, da ab diesem 
Zeitpunkt mit der Fertigstellung der Nordtangente mehr Spielraum beim Investitionsprogramm 
des Baudepartements vorhanden ist. 

- ob es sinnvoller ist und ob Projekte leichter realisierbar werden, wenn der jährlich im Budget 
eingesetzte Betrag in einen über mehrere Jahre gültigen entsprechenden Rahmenkredit 
umgewandelt würde. 
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